
Achten Sie bitte darauf, dass auch die Rückseite ausgefiilil sein muss!

An die IndusSrie- und Handelskammer in _Wupp ertal-S olingen-Rems cheid

Antrag auf Ausstellung eines Camet A.T.A. und auf Absehluss einer Kautionsversicherung
(Auszufüllen, wenn das Carnet fiir eine natürliche, nicht im Handelsregister eingetragene
Person ausgestellt werden soll)

Ngme. Gewerbetreibender (lt. Gewerbe anmeldung)

Vorname:_9der_pnYatPersML

(Auszufüllen, wenn das Gamet für eine Firma oder Korperschaft des^otfenUlchen Redits
etc. ausgestellt werden soll)

Firma / R^inhnnng. _imHandelsregister eingetragene

Firma (lt. Eintragung beim Amtsgericiit)

Anschrift:. x

Fernruf:.

Staatsangehörigkeit:.
x

x

Personalausweis Nr. ocier Pass-Nr. (Ausweis mitbringen)
^

ausgestellt von:_"

Rnruf- x

Gewerberechtlich gemeldet bei:. x Behörde, Ort
zum Bsp. Stadt Wuppertal

oder Körpersctiatt

Gegenstand des Unternehmens: JyL

Anschrift :J<-

x
Fernruf:.

Abteilung/Sachbearbeiter:
Hauptsitz

zutrettendes anla-euzen

ja nein J

Handels- / Genossenschaftsregistereintragung Nr.:

beim Amtsgericht in _x_

.X

Bankverbindung: Bank: x IBAN: x
.BIG:

x

Beabsichtigte Vemendung der auf der Rückseite dieses Antrages verzeichneten Waren gemäß dem internationalen Abkommen für

Berufsausrüstung ^—] Ausstellung und Messen | [ Warenmuster oder gemäß einem anderen, nämlich für

oder gemäß einer nationalen Vorschrift für -

"mtreiTendes ankreuzen

J

Durchfuhriand/Durchfuhrländer

(in Klammem_bitte die. Anzahl der beabsichtigten Reisen ode^Versendungen angeben)
.and/Länder eintragen, durch die'gereist wird,

um das Verwendungsland zu erreichen

in folgenriem/n Land/Ländern

(injaammem bjtle die Anzahl der beabsichtigten Reisen ode^Versendungen^angebenl
Land/Länder eintragen, in denen der oben
genannte Verwendungszweck stattfindet

1) Ich/Wir (nachfolgend: wir) verpflichten uns, die umseitig und gleichlautend im Carnet aufgeführten Waren ausschließlich unter den im Anhang zu diesem Antrag aufgeführten Bedingungen
zu vemenden. Sofern das Camet nicht mehr benötigt wird, sorgen wir für dessen unverzügliche Rückgabe, spätestens zum Ablauf seiner Gülägkeitsdauer. Sie
werden das Carnet drei Jahre nach Ablauf der Gültigkeitsdauer aufbewahren. Nach Ablauf dieser Zeit können wir das Camet innerhalb von drei Monaten bei Ihnen abholen. Wird von
dieser Möglichkeit kein Gebrauch gemacht, sind Sie berechtigt, das Camet zu vernichten.

2) Sollte Ihnen das Carnet bis zum Ablauf der Gültigkeitsdauer nicht zurückgegeben oder von einer Zollbehörde beanstandet werden, ergreifen wir alle von Ihnen fiir notwendig erachteten
Maßnahmen zur ordnungsgemäßen Erledigung auf unsere Kosten und übernehmen die Ihnen oder dem Deutschen Industrie- und Handelskammertag e.V. (DIHK) in diesem Zusammenhang
entstehenden Kosten.

3) Uns ist aufgrund des Anhangs zu diesem Antrag bekannt, dass der DIHK für die ausländischen Eingangsabgaben selbst haftet. Demgemäß werden wir Sie oder dsn DIHK auf erste Anfor-
derung für alle Betrage entschädigen, die der DIHK zur Erfüllung seiner Haftung aufgewendet hat. Gegen diese Ansprüche können wir nicht einwenden, dass die Forderung der Eingangs-
abgaben seitens der ausländischen Zallbehörde unberechtigt ist, und wir können auch weder gegen Sie noch den DIHK Ansprüche geltend machen, die aus fehlerhaften Auskünften oder
aus Fehlem bei der Ausstellung oder Bearbeitung des Carnet entstehen.

4) Uns ist ferner bekannt, dass Sie das beantragte Carnet nur ausstellen werden, wenn wir mit der beim Amtsgericht Hamburg registrierten Euler Hermes Deutschland Niederlassung der
Euler Hermes SA (nachstehend "Euler Hermes" genannt), mit Hauptsitz in Brüssel, Belgien, einen Kautionsversicherungsvertrag abschließen, aufgrund dessen sich Euler Hermes für die-
jenigen von uns zu erstattenden Beträge verbürgt, die der DIHK zur Erfüllung der an ihn gestellten Ansprüche tatsächlich aufgewendet hat. Demgemäß beantragen wir hiermit bei der Euler
Hermes eine Kautionsversicherung mit der Maßgabe, dass diese Gesellschaft dem DIHK gegenüber unter Veizicht auf die Einrede der Vorausklage (§ 771 BGB) für die vorgenannten Be-
träge bürgt und übernehmen selbst die Ihnen bzw. dem DIHK gegenüber zu erfüllenden Verpflichtungen in gleichem Umfang gegenüber Euler Hermes.

5) Die Kautionsversicherung beginnt und die Bürgschaft gilt als abgegeben mit Aushändigung des beantragten Carnet durch Sie, ohne dass es einer ausdrücklichen schriftlichen Antrags-
annähme oder Ausstellung einer besonderen Bürgschaftsurkunde durch Euler Hermes bedarf. Sie endet automatisch mit der Erledigung unserer Verpflichtungen aus diesem Antrag.

6) Das von uns zu zahlende Versicherungsentgelt wird von Ihnen an Euler Hermes weitergeleitet.
7) Erfüllungsort und Berichtsstand ist Hamburg, wenn der Cametinhaber Kaufmann ist. Euler Hermss unterliegt in Deutschland der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht,

Graurheinerdorfer Str. 108,53117 Bonn, in Belgien der Aufsicht der Belgischen Nationalbank, NBB, de Berlaimontlaan 14, 1000 Brüssel.
8) Zur Abwicklung dieses Carnets werden meine/unsere persönlichen Daten von der Eulsr Hermes Hamburg, dem DIHK, Berlin, vertreten durch die zuständige Industrie- und Handelskammer,

und van ausländischen Zollbürgen gespeichert und genutzt.

x
Firmenname, rechtverbindüche Unterschrift oder
Unterschrift gemäß Unterschriftenhmte'rlegung bei IHK

Ort und Datum FirmenstempEl / Rechtsverbindliche Unterschrift

^t-
(D
^
0

W
0)

m

Von der Industrie- und Handelskammer auszufüllen:

NummerdesCametA.T.A..

Carnet enthält:

nachträglich hinzugefügt:

zurückgegeben am:

unbenutzt sind:

gelbe Ausfuhrblätter

weiße Einfuhrblätter
gelbe Ausfuhrblätter

weiße Einfuhrblätter

___ gelbe Ausfuhrblätter

weiße Einfuhrblätter

ausgestellt am:.

gelbe Wiedereinfuhrblätter

weiße Wiederausfuhrblätter

gelbe Wiedereinfuhrblätter

weiße Wiederausfuhrblätter

gelbe Wiedereinfuhrblätter

weiße Wiederausfuhrblätter

gültig bis:.

Transitblattpaare

Transitblattpaare

Transitblattpaare



Rückseite des Camefc-Anfcrsges

Lfd. Nr.

1

l

2

f

Handelsübliche Wgrenbezeichnung
und gegebsnenfalls Zeichen und Nurnmem

9

Ölbild "Frau im Fenster"
im Holzrahmen 50 x 100 cm

Ölbild "Blumenvase"
im Holzrahmen 100 x 120 cm

Der Text auf der Rückseite (AUgsreine Liste)
muss auf allen Camet-Blättem stehen:

l. Antrag

2. Deckblatt grün
3. Ausfuhrülafct gelb
4. Einfuhrblefbb weiß
5. Wiederausfuhrblafcfc hßiß
6. Wiedereinfuhrblatt gelb
7. Versandblatt blau

Isrfc die Warenliste zu Lmfangreich für l Seite,
sind Cacnet-Zusafczblatter zu verwänden.

Carnefc-Zusatzblätter gibt es zu jedem
Camet-Blgfcfc (grün, gelb, weiß und. blgu).

Mctaal

3

l

l

Gewicht
oder

Menge

l kg

2 kg

Wert*)

g

2.500,-

EUR

5.000,-

EUB

Hinweise zum Ausfüllen der einzelnen Spalten:

(l) In Spalte l erhält jede Ware eine laufende Nummer. Gleichartige Waren können
zusammengefasst werde, sofern jede mit einer eigenen laufenden Nr. versehen wir

(2) Ware wird in Spalte 2 mit einer handelsüblichen Bezeichnung aufgefahrt.
Ggf. Serientiummern o. ä. ergänzen, um die Ware eindeutig zu definieren.

(3) Die Angabe der Stückzahl ist für die m Spalte 2 bezeidraeten Waren anzugeben.

(4) Angabe der Menge/des Gewichts (in aüer Regel in Küogramm). ist Mer einzutragen.

(5) In diese Spalte ist der Warenwert für die m Spalte 2 bezeidmetea Waren anzugebe
Bd. dem Warenwert handdt es sich um. den Zeitwert ohne Umsatzsteuer. .

(6) Das Urspnmgsland kami nach den ISO-Ländercodes aufgeführt werden.
>

Bitte den nicht benötigten Platz'anschließead entwerten (Bucblialtemase).
Am Ende der »AUgememen liste« sind die Spalten jeweüs zu summieren.

GESAMTSUMME oder ÜBERTRAG 2 3 kg 7.500,.

EUIi

Ur-

sprungs-
land "

5

BE

Jp

SSSt

Für zollamlliche
Vermerke

7
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NOTES ON THE USE OF THE
A.T.A. CARNET

1. All goods eovered by the Carnet shall be
entered in columns 1 fo 6 of the General List.
If the space provided far the General List
on (he reverse bf tlie front cover is insufficient,
continuation sheets shall be used.

2. In order to dose the Genera! List, (he totals of
columns 3 and 5 shal! he entered at tlie end
of the lisf in figures and in
General List (condnuation slieet
several pages, the number o(
sheets used shall he stated in
writing in Box G of the front co<

3. Each item shall he given an item number which
shall he entersd in eulumn 1.
Goods comprising several separate parts
(including spare parts and aceessories) may
be given a single ifem number. If so, the
nature, the value and, if necessary, the weight
nf eaeh separate pari shall be entered'in
coiumn 2 anii only ihe total weight and value
should appear in columns 4 anj

4. When making ouf fhe lists or
the same item numliers shall
fhe General List.

5. To facilitaie Customs eantrol, it is reeommen-
ded (hat the gootfs (including separate parts
fhsraof) he cleaily markad with the corres-
ponding item numüer.

6. Items answering to flie samQ dBscription may
he grouped, provirieii Ihat eaeh item so
grouped is given a sejiarate ilem number. If
the iiems grauped are not of the same value,
or weight, tlieir respeetive values, and, if
necessary, weights sliall he speeified in
column 2.

7. If the goods are for exhihitipn, tlie im|iarter
is aduised in his own inierest to enter in Box
C of (he importation voucher the name and
aildress of (he exhihition and of its organiser.

8. The Carnet shall he completed
using permanent ink.

9. AI! goods covered liy the Carnet siil he
examined and registered in the cauntry/Cu-
sfoms territory of de|iarture and, for (his pur-
liose should hq
Carnet to the
where die Cusfoi
Customs territg
examination.

10. i{ tii3 Carnet lias been compleied in a tan-
guage other (han tliat of fhe Gouniry/Customs
territory of importafion, Ihe Customs inay
require a translation.

11. Expired Carnats and Carnefs which the holder
does not intend to use again shall be returned
by him to (he issuing association.

12. Arahic numerals shall be used throughout.

13. In accardance wiih ISO Standard BB01, dafes
must he entered in the follovjing order: year/
month/day.

14. When blue transit sheets are used, the holder
is required to present the Carnet to the
Custams Office placing the goods in transif
and subsequently, within the time limit
prescribed far transit, to (he specified
Customs "Office of desiinaiion". Customs must
stamp and sign the transit vouchers and
counterfoils appropriately at each stage.

NÖTIGE CONCERNANT L'UTILISATION DU
CARNET A.T.A.

Toutes les marchandises placees sous le couvert du
carnet doivent figurer dans les colonnes 1 ä 6 de la
liste generale. Lorsque l'espace reseive ä celle-ci, au
verso de la couverture, n'est pas suffisant, il y a lieu
d'utiliser des feuilles supplementaires.

A l'effet d'arreter la liste generale, on doit mentionner
ä la fin, en chiffres et en toutes lettres, les totaux des
c^a^3 i^rt^i liste g^fc.fferihiaplfl

ijrB? cBporte plusieuiKuagffl1 Uombre
felBi^ipplBBIBHs doit effl^h0 IBBs

lauf efi dans la cas^. de^ cBertyre_

etre affectee d'un
dans la colonne

arees
accessoires)

IDans
Dlonne 2,

joids
de chaque partie, seuls le poids total et la valeur totale
devant (igurer dans les colonnes 4 et 5.

~ws • flissement
liscB's Bmes nun]»s

gener|

5. Pour faciliter le contrfile douanier, il est recommande
d'indiquer lisiblement sur chaque marchandise (y compris
les parties separees) le numero d'ordre correspondant.

6. Les marchandises de meme nature peuvent etre
groupees, ä condilion qu'un numero d'ordre soil
affecte ä chacune d'entre elles. Si les marchandises
gmupees ne sont pas de meme valeur ou poids, an
doit indiquer leur valeur et, s'il y a lieu, leur poids
respectif dans la colonne 2.

l. Le camet doit elre rempli de maniere lisible et indelebile.

leB marchEBises coBirtl
[fveriliee^h^s • el-

.lir^ganier d^part et BlreBest
tu riTs temp^ue le caet,B la dan^al

dans les cas ou cet examen n'est pas prescrit par la
reglemenlation douaniere de ce pays/teditoire douanier.

ANLEITUNG ZUR VERWENDUNG DES
CARNETA.T.A.

?. Alle Waren, lür die das Carnef vemenilet werden soll,
s/nd in die Spalten 1 bis B der Allgemeinen Liste
einzutragen. Reicht der in der Allgemeinen Liste
auf der Rückseite des Umschlagblatfes vorgesehene
Raum nicht aus, so sind Zusatzblätfer zu vemenden.

2. Zum Abschluss üef Allgemeinen Liste sind die Summen
der Spalten 3 und 5 am Ende der Liste in Ziffern und
l'/^—Kutegen. ümfessf d/e Allgemeine Liste
tZUtzblätter) mehrere Seiten, so ist die Anzahl der
rellBK) Zusatzblätter in Ziffern und Worten in
FeUG aul der Vorilerseite anzugeben.

3. Jede Ware ist mit einer laufenilen Nummer zu vessehen,
die »n Spalte 1 eingetragen wird. Für Waren, die aus
mehreren EinzelleHen {einschließlich Eisatzteilen und
Zubehör) bestehen, genügt eine einzige laufende
Nummer. In diesem Fall sind Art, Wert und eriarclertichen-
falls Gewicht jedes einzelnen Teils in Spalte 2 ein-
zutragen: in den Spalten 4 und 5 brauchen nur
Gesamtgewicht und Gesamtweit angegeben zu werden.

|fl der Listen auf den Trennalsschnitten sind
Ifeflden Nummern wie in der Allgemeinen
tenden.

11. Le tilulaire restitue ä l'association einettrice les carnets

12. Toute indication chiffree doit etre exprimee en chiffres
arabes.

13. Conformement ä la Norme ISO 8601, les dates doivent
etre indiquees dans l'ordre suivant: annee/mois/jour.

14. Lorsqu'il est fait utilisation des feuillels bleus pour une
Operation de transil, le titulaire est tenu de presenter
san camet au bureau de mise en transit et ulterieu-
rement, dans les delais fixes paur cette Operation,
au bureau designe comme "bureau de destination" de
l'operation de transit. Les senfices douaniers ont
l'ohligation de donner aux souches et aux volets de
ces feuillets la suite qu'il convient.

hng der Zollabfertigung wird empfohlen,
die Waren (einschließlich ihrer Einzelleile) ileutlich mit
den enfsprechenilen lautenden Nummern zu versehen.

6. Waren gleicher Art können zusammengelassf werden,
sofern jede der auf diese 14/ei'se zusammengefassten
Waren mit einer eigenen laufenden Nuuimar veisehen
wird. Haben die zusammengetassten Waren nicht den
gleichen Wert aller nicht das gleiche Gewicht, so ist
(/er Weit und eriorcleriichentalls das Gewicht jeder
einzelnen Ware in Spalte 2 anzugeben.

7. Sind die Waren liir eine Ausstellung bestimmt, so wird
dem Impaitew empfohlen, im eigenen Interesse im
Einfuhrblatl in Feld C Namen und Ort der Aus-
s(e//ung sowie Namen und Anschrift des Veranstalters
anzugeben.

fl. Das Camet ist in einer nicht entfembaren Schritt gut
srtich auszulüllen.

iter VemsnSmQ des Camel angemeldeten Waren
Jm Ausgangsland/Ausgangszollgsliiet beschaut,

eingMgen und zu iliesem Zweck M den Zallbe-
hordsn zusammen mit dem Camet vorgefiihrt wefilen,
es sei denn, dass die Zollvarschriften df'eses tandes/

leffiUO/cA^Besafiau m'c/if vorsehen.

md^ßn Sprache als der des
äbi'EBs. ausgefüllt worden, so

^hörUUeiiWtiersetzung veilangen.

11. Unaultig aewardene odsr vom Inhaber nicht mehr be-
nötigte Camets hat dieser an die ausgebende IHK
zuröcteusemfen.

\1. Alle Zahlenangaben sind in arabischen Ziffern zu machen.

13. Nach der ISO-Narm 8601 ist das Datum in fo/gemfer
Reihenfolge einzutragen: Jahr/Manat/Tag.

14. Werden die blauen Veisandblätter verwentlef, so hat
der Inhaber das Camet dem Zallamt, das die Waren zum
l/eraand abfertigt, und später mnerfiatö der lür die
Durchfuhr vorgeschriebenen Frist dem Bestimmungs-
zallamt voizulegen. Die Zallbehörilen haben jeweils die
Stammatsschnitte und Trennatischnitte der Versaml-
blätfer zu stempeln und zu unterzeichnen.

Bestell-Nr. 11710
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